






Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates

Zell-Weierbach am Mittwoch, 20.02.2013, 18 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Bürgerfragestunde/ Informationen Funkmast

-Herr Dr. Drixler/Baurechtsbehörde-
2. Entwicklung Friedhof Weingarten

-Herr Jäger/Friedhofsverwaltung-
3. WC-Anlage Barfußpark „Graffiti“
4. Bauanträge
5. Verschiedenes

Willi Wunsch
Ortsvorsteher

Vollsperrung
Aufgrund des Erdrutsches des Rebgrundstückes „im
Springmatt“ ist der Rebweg bis 31.03.2013 voll gesperrt.

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft verschickt rund
100.000 Abfallgebührenbescheide

Mit telefonischen Rückfragen besser einige Tage warten

Viele Bürgerinnen und Bürger im Ortenaukreis werden in
den nächsten Tagen ihren Abfallgebührenbescheid für das
Jahr 2013 im Briefkasten finden. Rund 100.000 Bescheide
verschickt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis.

In den Tagen nach dem Versand komme es meist zu einer
erheblichen Zahl von telefonischen Rückfragen, teilt der Ei-
genbetrieb mit. Um dem Ansturm gerecht zu werden, hat
die Abfallwirtschaft die auf den Gebührenbescheiden auf-
gedruckte Durchwahlnummer durch weitere Telefonan-
schlüsse verstärkt. „Trotzdem kann es sein, dass die Telefo-
ne stark überlastet sind. Wir empfehlen deshalb, mit den
Rückfragen einige Tage zu warten, bis der erste Ansturm
vorüber ist“, sagt Martin Roll, der Geschäftsführer der Ab-
fallwirtschaft.

Wer seine Abfalltonne in eine kleinere oder größere umtau-
schen möchte, kann seinen Änderungswunsch dem Eigen-
betrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis per Fax (0781 805-
1213), E-Mail (abfallwirtschaft@ortenaukreis.de), Internet
(www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de) oder über die Post-
anschrift (Badstraße 20, 77652 Offenburg) mitteilen. Ände-
rungen, die ab dem 24. Januar 2013 beantragt wurden,
konnten nicht mehr im Abfallgebührenbescheid 2013 be-
rücksichtigt werden. In diesen Fällen versendet der Eigen-
betrieb Abfallwirtschaft in Kürze einen nachfolgenden Än-
derungsbescheid. Aus diesem Änderungsbescheid erge-
ben sich die für das Jahr 2013 tatsächlich zu zahlenden
aktuellen Abfallgebühren.

Infoabend zum Gemeinsamen Antrag 2013
Das Amt für Landwirtschaft beim Landratsamt Ortenaukreis
bietet Informationsabende zum Gemeinsamen Antrag 2013
an. Landwirte, die verschiedene landwirtschaftliche Förder-
programme der EU, des Bundes und des Landes Baden-
Württemberg beantragen möchten, können sich am Mitt-
woch, 20. Februar, im Amt für Landwirtschaft, Prinz-Eugen-
Str. 2, in Offenburg oder am Montag, 25. Februar, in der
Gemeindehalle in Fischerbach auf den aktuellen Stand brin-
gen. Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19:30 Uhr.

Das Landratsamt Ortenaukreis
– Jugendamt – informiert:

Tagespflege von Kindern unter drei Jahre – Zuschüsse
seit 2012 verdreifacht – weiterhin unabhängig vom Ein-
kommen der Eltern!
Die Kindertagesbetreuung wird im Ortenaukreis weiter aus-
gebaut. Dies gilt im Besonderen für die Betreuung von Kin-
dern im Alter von unter drei Jahren. Während die Städte und
Gemeinden weitere Krippenplätze schaffen, fördert der Or-
tenaukreis den Ausbau der Kindertagespflege u.a. durch
die Auszahlung von Landeszuschüssen.
Das Land Baden-Württemberg stellt für die Eltern von Kin-
dern unter drei Jahren seit dem Jahr 2009 besondere Zu-
schüsse bereit, um sie bei der Bezahlung der Betreuungs-
kosten ihrer Tageseltern zu entlasten. Diese Zuschüsse
wurden ab dem Jahr 2012 verdreifacht! Sie werden wei-
terhin unabhängig vom Einkommen der Eltern gewährt
und richten sich ausschließlich nach der Betreuungszeit
des Kindes.
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach
gratuliert ganz herzlich:

Frau Gertrud Busam, Lukas-Müller-Straße 11 heute zum 86. Geburtstag
Frau Erika Litterst, Fuchsgasse 4 heute zum 76. Geburtstag
Frau Dr. Iris Heilig, Kapellenweg 5 am 17.02. zum 76. Geburtstag
Frau Anna Hauser, Zellermattweg 2 am 18.02. zum 84. Geburtstag



Voraussetzung ist ferner, dass die Betreuung von qualifi-
zierten Tageseltern im Umfang von mindestens 5 Stun-
den wöchentlich geleistet wird.

Die Zuschüsse werden vom Jugendamt in der Regel halb-
jährlich für die jeweils zurückliegenden Monate ausbezahlt.
Entsprechende Anträge sind unter der Tel.Nr. 0781/
805-1435 erhältlich oder können über das Internet (orte-
naukreis / bürgerservice / formulare / kinder und jugend /
zuschussantrag kinder unter drei jahren in tagespflege) be-
zogen werden. Die Zuschüsse (sie gelten nicht für Ta-
geseinrichtungen!) können noch rückwirkend ab dem
01.01.2012 beantragt werden.

Eltern, die vom Jugendamt bereits bei der Bezahlung ihrer
Tagesmutter unterstützt werden, aber dennoch einen Ei-
genanteil zu leisten haben, wird der Zuschuss automatisch
erstattet. Weitergehende Beratung und Unterstützung bei
Fragen zu diesem Thema geben Harald Wendle in Offen-
burg (0781/805-1382) und Mechtilde Schorpp in Lahr
(07821/95449-2155).

Eine Million Besuche auf
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

Vor einigen Tagen hat die Homepage des Eigenbetriebs Ab-
fallwirtschaft Ortenaukreis die magische Grenze von
1.000.000 Besuchen überschritten. Im Juli 2003 ging die
Homepage online und verzeichnete damals pro Monat
durchschnittlich etwa 2000 Besuche. Dieser Wert konnte
Jahr für Jahr gesteigert werden und liegt zur Zeit bei rund
500 Besuchen pro Tag oder 15.000 pro Monat.
„Die Homepage ist nun in die Jahre gekommen. Deshalb
erstellen wir zur Zeit eine technisch und optisch runderneu-
erte Version“, so der Leiter des Eigenbetriebs Martin Roll.
Die neue Version wird am 15. März die aktuelle Seite ablö-
sen. Die Kunden der Abfallwirtschaft im Ortenaukreis wer-
den dann nach wie vor die gewohnte Fülle an Informationen
vorfinden - im neuen Kleid und mit verbesserten Funktio-
nen, aber immer noch mit der alten Adresse
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de.
Wer keinen Internetzugang hat, bekommt alle Informatio-
nen auch per Telefon 0781 805 9600 bei den Abfallberatern
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis.

Mitgliederversammlung
Arbeitskreis Mutterkuhhalter

Der Arbeitskreis Mutterkuhhalter veranstaltet seine Mitglie-
derversammlung am Freitag, 22. Februar, um 19.30 Uhr im
Gasthaus Ochsen in Fischerbach. Neben dem Geschäfts-
bericht wird es Informationen zu einer geplanten Lehrfahrt
geben. Anschließend hält Dr. Anita Idel aus Berlin einen
Fachvortrag zum Thema: „Die Kuh ist kein Klimakiller?“
Auskunft erteilt Jürgen Schmid, Amt für Landwirtschaft
beim Landratsamt Ortenaukreis, Telefon: 0781 805 7170.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Sprechtag der französischen Arbeitsverwaltung
Pôle Emploi bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg
Seit Januar 2010 bietet die INFOBEST Kehl/Strasbourg ein-
mal monatlich einen Sprechtag mit einem zweisprachigen
Berater des Pôle Emploi Elsass an.
Im Falle von Arbeitsplatzverlust oder bei drohender Arbeits-
losigkeit berät der Experte von Pôle Emploi in individuellen
Gesprächen nicht nur zu leistungsrechtlichen Fragen oder
zu der Frage, ob ein Arbeitslosengeldanspruch in Frank-
reich besteht, sondern auch zum Thema Arbeitssuche beid-
seits des Rheins sowie zu grenzüberschreitender Mobilität
während der Arbeitslosigkeit.

Der nächste Sprechtag findet am 19.02.2012 von 9.00
bis 12.00 Uhr bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg statt.

Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Kehl/Stras-
bourg sind telefonisch, per E-Mail oder vor Ort unbe-
dingt erforderlich.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Rehfusplatz 11
D-77694 Kehl
Tel. D: 07851/ 94790
Tél. F : 03 88 76 68 98
E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu

Sprechtage Badischer Landwirtschaftlicher
Hauptverband e.V. (BLHV)

Bezirksgeschäftsstelle
77855 Achern, Illenauer Allee 55, Tel. 07841/2075-0,
Fax 07841/601680

am Montag, den 25.02.13
von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr, im Amt für Landwirtschaft, Land-
schafts- und Bodenkultur, Prinz-Eugen-Straße 2, 77654
Offenburg

Der nächste Sprechtag findet statt am 11.03.2013

Die Sprechtagebesucher werden um telefonische Termin-
vereinbarung unter 07841/2075-0 bei der Bezirksgeschäfts-
stelle in Achern gebeten. Sprechtage für die keine Anmel-
dungen vorliegen, finden nicht statt.

Apotheken-Bereitschaft

Fr., 15. 02 Apotheke Zunsweier Offenburg-Zunsweier,
Am Kirchberg 2

Sa., 16. 02 Staufenberg-Apotheke Durbach,
Kirchplatz 2

So., 17. 02 Abtsberg-Apotheke Zell-Weierbach,
Lerchenbergweg 1,
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Im Ortenaukreis betragen diese Zuschüsse seit dem 01.01.2012:



Mo., 18. 02 Apotheke Am Ebertplatz Offenburg,
Ebertplatz 12a

Di., 19. 02 Marien-Apotheke Schutterwald,
Hauptstr. 73

Mi., 20. 02 Sonnen-Apotheke Offenburg i. Kaufland,
Marlener Str. 11

Do., 21. 02 Stadt-Apotheke Offenburg, Hauptstr. 43

Müllabfuhr

keine Müllabfuhr

Donnerstag, 21.02. Sperrmüllabfuhr

Was auf jeden Fall mitgenommen wird
Bei der Sperrmüllabfuhr werden nur Abfälle aus privaten
Haushaltungen mitgenommen. Nachstehend sind Abfälle
aufgeführt, die zum Sperrmüll gegeben werden können und
auf jeden Fall mitgenommen werden.

Sperrmüll muss handlich bereitgestellt werden. Einzelstü-
cke dürfen ein Gewicht von 50 kg und eine Breite von 1,5 m
nicht überschreiten

A
Abdeckplanen für Auto/ Motorrad
Antennen für Fernseher/Radio - keine Parabolantennen
Arbeitsplatten aus der Küche

B
Balkonkästen aus Holz/Metall/Kunststoff
Babybadewannen
Babytragetaschen/-wippen
Babywickeltische/-sitze
Bettgestelle, -roste
Bilderrahmen
Blumentröge aus Holz
Bodenbeläge aus PVC, Linoleum oder Stragula
Bügelbretter

C
Campingstühle/Klappstühle
City-Roller

D
Dachgepäckträger
Dachbox für Autos
Dreiräder/Kinderroller

F
Fahrräder (keine einzelnen Schläuche und Mäntel)
Fahrradanhänger
Fassreifen
Federbetten

G
Gardinen
Gartengeräte wie Spaten, Schaufel, Rechen
Gartenmöbel aus Holz/Metall/Kunststoff, auch imprägnier-
te Gartenmöbel
Gartenschläuche
Gewebefolien (z. B. Abdeckfolien mit Ösen)
Gitterfolien

H
Hobelbänke/Werkbänke - aus Privathaushalten
Holzfässer, klein - bis max. 100 Liter
Holzkisten
Holzkohlengrills

I
Inline-Skates
Isomatten

K
Kajak
Kanu
Kinderplanschbecken,aufblasbar
Kindersitze (Auto/Fahrrad)
Kinderwagen
Klappbox aus Kunststoff
Koffer/Aktenkoffer
Kompostbehälter
Kopfkissen
Korbwaren, auch Rattanmöbel
Küchenspülbecken
Kühlboxen
Kunststoffeimer

L
Lampenschirme
Lattenroste
Laufställe
Leitern aus Holz, Stahl, Alu
Leiterwagen/Handwagen/Bollerwagen - keine landwirt-
schaftlichen Leiterwagen
Liegestühle
Luftmatratzen

M
Matratzen
Möbel
Musikinstrumente

O
Öfen
- Holzbeistellherde (ohne Ruß/Asche)
- Gasherde/Gasöfen
- Ölöfen (ohne Ölrückstände)
- Kohleöfen
- Ofenrohre
- keine Bauteile von Zentralheizungsanlagen

P
Plastikwannen
Polstermöbel

R
Regale aus Holz, Metall, Rattan oder Kunststoff
- keine Regale aus gewerblichen Lagerräumen
Regenfässer aus Kunststoff
- keine 1000 l Tanks mit Metallgitter
Rucksäcke

S
Sandkasten aus Holz/Kunststoff
Sandkastenmuschel
Schaumgummi
Schirme
Schlauchboot - keine motorgetriebenen Schlauchboote
Schränke
Schreibtische
Schubkarren
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Schulranzen
Servierwagen
Sessel/Sofas
Skateboard
Skier/Skischuhe
Sonnenschirme
Spiegel/Spiegelschränke
Steppdecken
Stühle (auch Plastikstühle)
Surfbretter

T
Teppiche/Teppichböden
Terrakotta-Blumentöpfe (groß)
- max. 50 kg
Tische
Tischfußball /-kicker
Trampolin

V
Vorhang
Vorhangschienen
Vorhangstangen

W
Wannen aus verzinktem Stahl (keine eingebauten Dusch-
oder Badewannen)
Wäschekörbe aus Kunststoff
Wäschespinnen
Wäscheständer
Wäschetruhen
Waschkessel/-einsätze
Wasserbetten
WC-Deckel (Holz/Kunststoff)
Weinregale aus Kunststoff

Z
Zelte
- Metallteile getrennt bereit stellen

Nicht mitgenommen werden:
Autoreifen, Elektro-/Elektronikgeräte, eingebaute Dusch-
und Badewannen, Waschbecken, Toilettenschüsseln, Tü-
ren, Fenster undFensterläden, Heizkörper und Ölradiatoren,
Kartonagen, landwirtschaftliche Geräte, Boiler

Informationen zur Sperrmüllabfuhr gibt es auf der Home-
page des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft Ortenaukreis
(www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de).
Für weitere Fragen stehen die Abfallberater gerne zur
Verfügung Tel. 0781/805-9600, Fax. 0781 805-1213

Fundsachen

Ein einzelner blau/schwarzer Kinderhandschuh

Ein schwarzes Moutainbike, der Marke“Süßlin“

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Notfalldienst,
Bereitschaftsdienst 01805/19292-460
Zahnärztlicher Notfalldienst 01803/222555-11
Telefonseelsorge 0800/1110-111

1110-222
Dorfhelferinnenstation 0781/823293
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden
(z.B. bei Stromausfall) 07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova
(Gas, Wasser) 01802/767767
Scherbentelefon 9 66 66 66

Ortsverwaltung Zell-Weierbach 823290
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte "Lohgarten" 33517
Kindergarten Weingarten 39025
Kernzeitbetreuung 33517

Heimatgeschichtskreis

Ereignisse im Heimatort

Unter diesem Motto möchten wir Ihnen Vergangenes
aufzeichnen, wo sich der eine oder andere noch daran
erinnert. Dank dem damaligen Ratschreiber Herbert
Kuderer, können wir auf eine Sammlung vieler Berichte
aus Tageszeitungen und Protokolle zurück greifen.
Wenn Sie noch über die einzelnen Ereignisse etwas er-
zählen können und wir dies im Archiv festhalten dürften,
würden wir uns freuen.
Vor 50 Jahren begann der Bau der Ringstraße von Ram-
mersweier nach Fessenbach.
So lesen wir auszugsweise aus der damaligen Tageszei-
tung:

Wir wünschen
ein schönes Wochenende
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,, Erinnern Sie sich noch“ oder haben Sie
noch Bilder Zuhause :
Unter diesem Motto rufen wir alle Bürgerinnen und Bürger
als Zeitzeugen auf, uns über ihre Vergangenheit als Kind, in
der Schule, im Berufsleben, in der Kriegszeit oder sonstige
Geschichten und Begebenheiten aus unserem Heimatort
zu erzählen.

Historische Gegenstände
bitte nicht entsorgen.
Nicht vergessen:
Wir von der Geschichtsgruppe sammeln für die Nachwelt
Gegenstände, Bilder, Filme, Dokumente usw. aus vergan-
gener Zeit.

Vorankündigung:
Vom 22. bis 24. Februar finden die
diesjährigen Dorf- Filmtage im Nar-
renkeller statt.

Merken Sie sich diesen Termin heute
schon vor.
Der Heimat und Geschichtsverein
freut sich auf Ihren Besuch.

,,Brauchtum im Ort“
,,Küchlesonntag“
Gibt es bei Ihnen am Sonntag nach Fasend auch ,,Scherbe-
Kiechli“
Eine alte Tradition in vielen Häusern, doch leider ist auch
dies etwas auf der Strecke geblieben.
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Doch für all diejenigen, die diese Tradition aufrecht erhalten
möchten, habe ich das Rezept aufgeschrieben:
Für ca. 30 Scherben brauchen Sie folgende Zutaten:
2 Eigelb, 1 Ei, 30g Zucker, 2 Esslöffel Schmant, 210g Mehl,
2 Liter Oel, 1,5 Teelöffel Zimt gemahlen und 100g Puderzu-
cker.
Das ganze wird zubereitet:
Eigelb und Ei mit Zucker und Schmant verrühren. Nach und
nach das Mehl zugeben und zu einem geschmeidigen Teig
verarbeiten. Teig so dünn wie möglich auf einer bemehlten
Arbeitsfläche ausrollen und mehrmals mit einer Gabel ein-
stechen.
Mit dem Backrädchen Rechtecke von 10x5 cm ausschnei-
den. Oel auf 180 Grad erhitzen und die Teigstücke darin 3-4
Minuten ausbacken, dann auf Küchenpapier abtropfen las-
sen. Zimt und Puderzucker mischen, in ein Sieb geben und
die Scherben von beiden Seiten damit bestäuben.
Sollte das Gebäck nicht klappen, die hiesigen Bäckereien
verfügen über genügend ,,Scherbe-Kiechli“.
Ich wünsche einen Guten Appetit

,,Bürger für Bürger Zell-Weierbach“
Nur noch 2.Wochen
28. Februar ist der Abgabetermin für Ihre Ideen und
Vorschläge zur Aktion:

,,Was gefällt Ihnen? Oder auch nicht!
Schreiben Sie uns,
oder senden Sie uns ein Bild.
Was gefällt Ihnen besonders in unserem Heimatort?
Oder was gefällt Ihnen überhaupt nicht in unse-
rem Ort?
Helfen Sie uns unseren Heimatort schöner zu gestalten.
In einer Foto- und Vorschlage- Aktion wollen wir Sie auf-
rufen, Bilder aus unserem Ort zu machen über Sachen die
Sie schon lange stören, oder auch Sachen die Sie schön
finden in unserem Heimatort.

Die Aktion läuft bis 28. Februar, Abga-
betermin. Im Monat März 2013 werden
die Bilder ausgewertet und Maßnahmen
ergriffen. Jeder der uns Bilder oder Vor-
schläge sowie einen Hinweis einreicht,
erhält Nachricht über den weiteren Ver-
lauf des Vorschlages.
Mit Ihrer Hilfe, und gemeinsam werden
wir das 775ste Jahr, seit der ersten

Erwähnung unseres Ortes, im Jahr 2013 angehen.

Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung

Einreichung der Bilder und Vorschläge bitte beim Heimat
und Geschichtsverein oder direkt im Rathaus Zell-Weier-
bach. Wenn Sie E-Mail haben, können Sie uns über
alfons@cas-end.de erreichen.

,,Muettersproch- Käschtli“
(Auszug aus dem Muettersproch- Nachlass von Willi Reim-
linger)(Zeichnung von Claus Ehrhard)
Wenn auch Sie Anregungen oder andere Ausdrücke von
den Redensarten aus ihrem Umfeld kennen, melden Sie
sich bitte bei uns.

Hit gits ebbis us de Kuchi:

Kuchikänschderli = Küchenschrank
Buurebrot us em Backofe = Bauernbrot aus dem Back-
ofen
Flamme-Kueche = Brotteig – Fladen, mit Rahm und
Speck

Durbächerli = Brötchen oder Würstchen nach Durbacher
Machart
durchwachsener Buchspeck = Bauchspeck mit Fett
Straulaime mit Gsalsenem = Sauerkraut vermischt mit
Kartoffelbrei und gesalzenem Schweinefleisch.
Ich winsch eich ä gueder Abbedit
Fortsetzung folgt im nächsten Mitteilungsblatt

Spruch der Woche
>>Wir sind in diese Welt gekommen, nicht nur, dass wir
sie kennen, sondern dass wir sie bejahen.<<
(Rabindranath Tagore)
Haben Sie ein ,,Spruch des Tages“ auf Lager, den Sie selbst
gedichtet haben? Lassen Sie es uns wissen.

Verantwortlich für den Beitrag "Zell-Weierbacher Heimat-
geschichte" ist Alfons End
Erreichen können sie uns immer montags ab 19.30Uhr im
Archiv (2. Stock Rathaus) oder Tel. unter 01721078074.
E-Mail alfons@cas-end.de . Unsere Postanschrift: Heimat
u. Geschichtsverein Zell-Weierbach e.V. Rathausgasse 17
in 77654 Offenburg Zell-Weierbach.

Kindergarten Lohgarten/
Weingartenkindergarten

Flohmarkt
Am Samstag, den 23. Februar 2013 veranstaltet der Eltern-
beirat des Kindergartens Weingarten seinen Flohmarkt für
Kinderkleider und Spielzeug.
Sie sind herzlich eingeladen, in der Zeit von 10:00 - 12:00
Uhr im Pfarrzentrum Weingarten an unseren Tischen nach
Schnäppchen zu stöbern.
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Rund ums Kind wird gut Erhaltenes preisgünstig angebo-
ten. Stärken Sie sich zwischendurch mit Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen - eine reiche Auswahl erwartet Sie!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Der Elternbeirat

Vereine Zell-Weierbach

Fußballverein
Zell-Weierbach

1. Testspiel
Der FV Zell-Weierbach trägt am Samstag 16. Februar 2013
um 14.30 Uhr gegen den SV Triberg das erste Testspiel nach
der Winterpause aus. Der Eintritt ist frei.

Wieder Rentnereinsatz:
Die Rentnergruppe setzt auch im Jahr 2013 ihre Arbeitsak-
tionen fort. Der Auftakt ist am Freitag 22. Februar um 14.00
Uhr. Bitte Heckenscheren und Motorsägen mitbringen.

Wandergruppe
Zell-Weierbach

Am 16. und 17. Februar kann in Sindelfingen - Darmsheim
gewandert werden.
Außerdem findet am Dienstag den 19. Februar im Gasthaus
Ehrhardts eine Monatsversammlung um 19.00 Uhr statt !
Das Hauptthema werden der bevorstehende Wandertag
sein, deshalb wäre ein zahlreiches Erscheinen wünschens-
wert !.
EURE Wandergruppe !

Gesangverein Sängerbund
Zell-Weierbach e.V. 1864

Probenplan für Di. 19.02.13

19.30 Uhr Frauenchor
20.00 – 21.00 Uhr Happy Soul
21.00 – 22.00 Uhr Männerchor

Jeder der Freude am Singen hat, ist herzlich eingeladen!

Fortbildung

DRK-Kreisverband Offenburg e.V.
Rettungshundeteam meldet sich beim DRK Kreisver-
band Offenburg wieder einsatzbereit.
Die Rettungshundestaffel des DRK Kreisverbandes Offen-
burg ist um ein einsatzfähiges Mensch-Hund-Team reicher.
Simone Ernst und ihre 10 jährigen Border Collie Hündin Ju-
le haben die Flächenprüfung erfolgreich bestanden.

Rettungshundeteams (Rettungshundeführer und Rettungs-
hund) müssen als Team ihre Einsatzfähigkeit unter Beweis
stellen. Das Team Simone/Jule legte schon die Prüfung zum
fünften mal ab. „Alle 18 Monate muss die Prüfung abgelegt
werden, damit das Team einsatzfähig bleibt“ so Simone
Ernst. Zur Unterstützung waren Daniela Fütterer, Sina Un-
grid und Manfred Ernst mit den am Anfang stehenden Ret-
tungshunden Viva, Awa und Barry dabei.
Ausgerichtet wurde die Prüfung von der DRK-Rettungshun-
destaffel Bühl-Achern. Insgesamt stellten sich sechs Teams
aus dem Landesverband Badischen Roten Kreuz den un-
abhängigen Prüfern.
Die DRK Rettungshundestaffel Offenburg startet mit dem
neu geprüften Rettungshundeteam Ernst/Jule mit 4 Flä-
chenhunden und 2 Maintrailer einsatzbereit ins Jahr 2013.
Wer sich über die Rettungshundeteams und ihre Arbeit in-
formieren möchte: Am Wochenende vom 09-10.03.2013
finden Sie den Info-Stand auf der Internationalen Rassen-
hunde-Ausstellung in Offenburg.

Gewerbliche Schule Lahr
Anmeldung für das Schuljahr 2013 / 2014
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet allen, die sich für ein
spezielles schulisches Vollzeitangebot interessieren, einen
besonderen Anmeldeservice an.
Von Montag, 18. Februar bis Mittwoch, 20. Februar 2013 ist
das Sekretariat ab 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr durchgehend ge-
öffnet und nimmt Anmeldungen für die folgenden Schular-
ten entgegen:

• Technisches Gymnasium
Profil: - Gestaltungs- und Medientechnik

• 3-jähriges Berufskolleg Grafik-Design
• 3-jährige duale Berufskollegs für Metalltechnik und

Kfz-Technik

Für diese Schularten ist die Gewerbliche Schule Lahr einzi-
ger Standort im Ortenaukreis.

Mitzubringen sind ein Lebenslauf, das letzte Zeugnis (aktu-
elles Halbjahreszeugnis), ein neues Passbild und das An-
meldeformular, das auch vor Ort ausgefüllt werden kann.

Weitere Hinweise erhalten Sie direkt bei der Gewerblichen
Schule Lahr unter Telefon 07821/9046-0 oder auf der Home-
page unter www.gs-lahr.de

IHK-BildungsZentrum
Fachkraft (IHK) für Hydrauliksteuerungen
Wer sich einen Überblick und Kenntnisse über den Einsatz
der Hydraulik in der industriellen und handwerklichen Ferti-
gung verschaffen will, ist in dem Zertifikatslehrgang „Fach-
kraft (IHK) Hydrauliksteuerungen“ richtig. Der Lehrgang
startet am 27. Februar im IHK-Bildungszentrum Südlicher
Oberrhein in Offenburg.
Die 60-stündige Schulung vermittelt alles über Pumpen,
Steuerungs- und Proportionaltechnik. Die Teilnehmer er-
werben zudem praxisbezogenes Wissen zur Wartung und
Instanthaltung von Hydrauliksteuerungen. Angesprochen
sind Fachkräfte aus Metall-, Elektro- und Holzberufen, Me-
chatroniker, Monteure, Meister, Techniker, Konstrukteure
und Ausbilder.

Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
Telefon 0781-92030, E-Mail info@ihk-bz.de oder
www.ihk-bz.de
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IHK Südlicher Oberrhein
Business-Club CE-Kennzeichnung
„Die Richtlinie zur Elektromagnetischen Verträglich-
keit“
IHK-Veranstaltung am 21. Februar 2013 in Lahr
Die EMV-Richtlinie (2004/108/EG) gilt für das Inverkehrbrin-
gen bzw. Bereitstellen von Betriebsmitteln – Geräte und
ortsfeste Anlagen – im Europäischen Wirtschaftsraum. Die
EMV-Richtlinie legt die grundlegenden Anforderungen an
die elektromagnetische Verträglichkeit fest: In den Anwen-
dungsbereich der Richtlinie fallen alle Betriebsmittel, die
elektromagnetische Störungen verursachen oder deren Be-
trieb durch diese Störungen beeinträchtigt werden kann.
Die EMV-Richtlinie und deren Umsetzung in die deutsche
Gesetzgebung legen die grundsätzlichen Schutzziele fest.
Um diese zu erfüllen, ist es erforderlich, bereits bei der Ent-
wicklung und Konstruktion von Geräten und ortsfesten An-
lagen deren Schutzanforderungen im Blick zu haben.
Der Business-Club CE-Kennzeichnung des Enterprise Eu-
rope Network der IHK Südlicher Oberrhein findet am Don-
nerstag, 21. Februar 2013 in Lahr statt. Die Veranstaltung
gibt einen Einblick in die Grundanforderungen der EMV-
Richtlinie.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei; eine An-
meldung ist erforderlich.
Programm und Anmeldung bei: IHK Südlicher Oberrhein,
Enterprise Europe Network, Lotzbeckstraße 31, 77933 Lahr,
Christine Richmann, Tel.: 07821/2703-692,
E-Mail: christine.richmann@freiburg.ihk.de

Gewerbe Akademie Offenburg
Mit zehn Fingern auf dem
Computer schreiben lernen
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet ab Samstag, 23.
Februar einen Kurs an, um das Schreiben mit zehn Fingern
auf dem Computer zu erlernen. Hierfür gibt es ein weltre-
kordverdächtiges System, nach dem die Teilnehmer bereits
nach vier Stunden die Zuständigkeiten der einzelnen Finger
zu den Tasten beherrschen. In intensiven Tipptrainings wer-
den die Kenntnisse gefestigt. Wer mit zehn Fingern schrei-
ben kann, ist doppelt so schnell und obendrein korrekt und
professionell für den Alltag im Büro aufgestellt. Interessen-
ten können sich bei der Gewerbe Akademie Offenburg un-
ter Telefon 0781 7930 anmelden.

Das Internet privat und
im Büro richtig nutzen
Auf dem Weg zur Assistenz Bürokommunikation können In-
teressenten unabhängig vom Gesamtkurs auch das Modul
zwei zum Thema „Internet“ separat besuchen. Dieses star-
tet als Abendkurs am Dienstag, 5. März 2013. So lernen die
Teilnehmer, das Internet privat oder beruflich als ideale
Plattform für Informationen und Kontakte zu nutzen. Dazu
werden erst einmal Grundbegriffe erläutert ehe es ans Re-
cherchieren im Internet geht. Auch E-Mail-Adresse anlegen,
das Thema Sicherheit und Einkaufen im Internet oder Down-
load von Programmen und Dokumenten wird geübt.

Der Kurs ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraus-
setzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur für Ar-
beit gefördert werden. Anmeldung und weitere Informatio-
nen sind über die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon
0781 7930 möglich.

Tipp: Gebäudeenergieberater
Wer kompetent energetisch zum Thema Modernisierung
und Sanierung von Wohngebäuden beraten will, sollte sich

zum Gebäudeenergieberater qualifizieren. Ein Lehrgang
startet am 8. März an der Gewerbe Akademie Offenburg.
Hier wird zur energetischen Gesamtbetrachtung eines Ge-
bäudes, Gebäudediagnose und energieeffiziente Moderni-
sierungsplanung geschult. Dieser Fachkurs wird unter be-
stimmten Voraussetzungen auf Bildungsgutschein der
Agentur für Arbeit gefördert. Weitere Auskünfte erteilt die
Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon 0781 793 115.

Bildungszentrum Offenburg
Augenblicke 2013 - Kurzfilme
Das Bildungszentrum Offenburg und die Katholische Regi-
onalstelle Ortenau zeigen auch in diesem Jahr die Kurzfilm-
reihe und laden anschließend zum Gespräch darüber ein.
Zwölf Kurzfilme als abendfüllendes Programm - kirchliche
Kinoarbeit mit cineastischem Anspruch und einem beson-
deren Blick auf den Menschen.
Vor allem jungen Filmautoren wird mit dieser jährlichen Rei-
he ein Forum für die Präsentation ihrer neueren, manchmal
preisgekrönten Produktionen geschaffen. Diese Filme sind
– aufgrund ihrer dramaturgischen Verdichtung – oft „Zei-
chen der Zeit". Sie spiegeln unterhaltsam die Befindlichkeit
der Menschen und der Gesellschaft wider.

Im Anschluss an die Filmvorführung besteht die Gelegen-
heit zum Gespräch.

Termin: Dienstag, 19.02.2013, 19:30 Uhr
Ort: Katholisches Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39,
77652 Offenburg
Kosten: 4,00 Euro. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Veranstalter: Bildungszentrum Offenburg und Katholische
Regionalstelle Ortenau

Weitere Informationen beim Katholischen Bildungszentrum
Offenburg unter Tel. 0781/925040 oder unter
www.bildungszentrum-offenburg.de .

Die von der Deutschen Bischofskonferenz geförderte Kurz-
filmreihe „Augenblicke 2013“ kann inzwischen an drei Orten
in der Region Ortenau vorgeführt werden:
• Dienstag, 19. Februar um 19.30 Uhr in Offenburg

(Katholisches Zentrum St. Fidelis)
• Mittwoch, 27. Februar um 19.30 Uhr in Haslach

(Kino Rio-Scala)
• Donnerstag, 18. April um 19.30 Uhr in Kehl

(Kinocenter Kehl)

Autogenes Training. Entspannung und Achtsamkeit in
der Fastenzeit.
Viele Menschen nützen die sieben Wochen vor Ostern um
sich zu orientieren und neue Verhaltensweisen einzuüben.
Das Bildungszentrum Offenburg bietet in der Fastenzeit an
zehn Vormittagen eine Einführung in das Autogene Training
an, jeweils montags und freitags. Die Übungen führen den
Körper stufenweise in eine tiefe Entspannung und Ruhe, die
in den Alltag hinein wirken.

Termine: 18. Februar – 22. März 2013 (zehn Vormittage, je-
weils montags und freitags 10 – 11 Uhr)
Referentin: Andrea Friedmann, Offenburg
Kursgebühr: 60,00 Euro
Veranstalter und Tagungsort:
Bildungszentrum Offenburg; Kath. Zentrum St. Fidelis,
Straßburger Str. 39; 77652 Offenburg
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von einer Fotografin. Sie wird zeigen, wie es geht, sich vom
Mainstream zu entfernen und sowohl in der experimentel-
len als auch in der inszenierten Fotografie. Am Sonntag,
den 24.2. wird es kreativ gemütlich für die ganze Familie.
Der Februar-Familien-Kunstsonntag bietet von 10:30 Uhr –
12:30 Uhr für Vorschulkinder mit einem Elternteil einen Ton-
kurs an. Getöpfert wird ein Märchensofa mit allen Personen
oder Tieren drauf, die gerne zusammensitzen, um spannen-
den Geschichten zu lauschen. Zur Anmeldung, bei Rückfra-
gen und näheren Informationen wenden Sie sich bitte an die
Kunstschule Offenburg: Tel.: 0781-9364-320 oder unter
www.kunstschule-offenburg.de.

Der Künstler Anselm Kiefer
im kommenden Kunstgespräch am Mittwoch den 20. Feb-
ruar von 19:30-21:30 Uhr, in der Kunstschule Offenburg,
stellt Dr. Monika Joggerst den Künstler Anselm Kiefer vor.
Er studierte Bildende Kunst an den Akademien in Freiburg,
Karlsruhe und Düsseldorf ist ein wichtiger Künstler unserer
Zeit. 1999 wurde ihm in Tokio der Nobelpreis der Bildenden
Künste, der Praemium Imperiale, verliehen. 2010 wurde er
als Professor an das renommierte Collège de France beru-
fen, das das höchste Prestige aller wissenschaftlichen Ein-
richtungen Frankreichs genießt. Anhand der gemeinsamen
Betrachtung unterschiedlicher Werke beschäftigt sich das
Kunstgespräch unter anderem mit der vielfältigen Materiali-
tät seines Werkes.

Weitere Informationen und Anmeldung bei der Kunstschule
Ofenburg, Telefon 0781/9364-320 und
www.kunstschule-offenburg.de

Frauen-Mädchen-Gesundheitszentrum
Frauenherzen schlagen anders
Auch bei Frauen ist ein Herzinfarkt keine Seltenheit. Dieser
deutet sich jedoch sehr oft anders an als bei Männern. Viele
Frauen kennen die typischen weiblichen Symptome nicht,
deuten sie häufig als Infekt, Magenverstimmung oder ande-
res und nehmen diese nicht ernst. Daher ist es für jede Frau
wichtig, Anzeichen für einen bevorstehenden Infarkt erken-
nen zu können, um entsprechende Gegenmaßnahmen zu
ergreifen.
Im Frauen- und Mädchengesundheitszentrum (fmgz), Of-
fenburg, findet am 23.2., 10 – 12.30 Uhr ein Informations-
workshop über die typischen weiblichen Symptome und
Risikofaktoren. Praktische Tipps für einen gesunden Le-
bensstil, angeleitete achtsame Entspannungsübungen run-
den diese Veranstaltung ab. Dafür bitte bequeme Kleidung
und warme Socken mitbringen. Weitere Informationen und
Anmeldung bitte unter Telefon: 0781/9 48 64 88 oder 0781/
2 50 86 65

Lieder aus aller Welt
Singen macht Spaß und Singen tut gut! Frauen die gerne
singen, auch wenn sie glauben, nicht singen zu können,
sind herzlich am 1.3., 19.20 – 21 Uhr in das Frauen- und
Mädchengesundheitszentrum (fmgz), Offenburg eingela-
den. Wir singen wunderschöne kraftvolle und meditative
Lieder, Kanons und Mantren - traditionelle Gesänge aus
verschiedenen Kulturen der Welt und deutsche Lieder. Sie
sind kurz und einprägsam, werden oft wiederholt und zum
Teil mit leichten Begleitstimmen versehen. Allen gemeinsam
ist: Sie lassen die ursprüngliche Kraft und Freude des Sin-
gens erleben, sind ohne Notenkenntnisse leicht zu erlernen
und es bedarf keiner Voraussetzungen. In Vertretung für

Gertrudis Weiß singt und leitet die Rhythmus-Pädagogin
Monika Einhaus an, begleitet mit Schamanentrommel u. a.
Perkussionsinstrumenten. Weitere Informationen und An-
meldung unter Telefon: 07832 / 97 77 99
FMGZ, Frauen-Mädchen-Gesundheitszentrum
Anmeldung : Monika Einhaus Telefon: 07832/977799
Freitag, 01.03.2013 Beginn: 19.30 Uhr Ende: 21 Uhr
Eintritt: 9 !




